
Die Stadtgemeinde Bleiburg/Pliberk wird energieeffizienter 
 
In der Stadtgemeinde Gmünd in Kärnten wurden am 18. November 2015  neun energieeffiziente 
Kärntner Gemeinden von Energiereferent LR Rolf Holub ausgezeichnet. Der Energiereferent hob in 
seinem Eingangsstatement die Vorbildwirkung der im Rahmen des e5-Programms ausgezeichneten 
Kommunen hervor. 

Für Holub ist Energieeffizienz ein wesentlicher Bestandteil und eine zentrale Herausforderung für 
die Zukunft: „Die Energiezukunft Kärntens schaut gut aus. Ich stehe mehr als 100 Prozent hinter 
dem e5-Programm und es ist auch ein fester Bestandteil unseres Regierungsprogrammes", betonte 
er. Eine hohe Energieeffizienz sei auch eines der Hauptziele des Energie-Masterplans.  
 
Energiesparmaßnahmen und Energieeffizienz helfen nicht nur der öffentlichen Hand beim Sparen, 
sondern sind in jedem einzelnen Haushalt in den Geldtaschen der Menschen zu spüren.  
 
Die Stadtgemeinde Bleiburg/Pliberk hat sich 2010, mit dem Beitritt zum e5 Landesprogramm für 
energieeffiziente Gemeinden, verpflichtet auch im eigenen Bereich solche Schritte zu setzen.  
 
Hier nur einige Beispiele der umgesetzten Projekte aus den vergangenen Jahren: 
 

 Erstellung eines Energieleitbildes und einer Energieplanung. 

 Überarbeitung des Örtlichen Entwicklungskonzepts mit eigenem Energieteil.  

 Energiekenndatenerhebung und Bilanzerstellung. 

 Gut ausgebaute Fernwärme auf Gemeindegebiet. 

 Hoher Deckungsgrad aus erneuerbarer Energiequellen auf Gemeindegebiet. 

 Baulandmodell erarbeitet und umgesetzt. 

 Durchführung vieler Veranstaltungen (Tag der Sonne, Eisblockwette, …).  

 Kooperationen mit Wirtschaft, Schulen und Klimabündnis. 

 Gemeindeeigene Förderung für Solaranlagen und Holzheizungsanlagen. 

 Teilnahme an der Klima- und Energiemodellregion „Südkärnten“. 
 
Aber auch die Schule und der Kindergarten wurden dabei nicht vergessen. So wurden in den 
letzten Jahren immer wieder auch die Kinder mit eingebunden, um auch unseren Jüngsten die 
Themen Energie, Umwelt und Klimaschutz näher zu bringen. Es gab auch 
Informationsveranstaltungen für die Bürgerinnen und Bürger aus der Stadtgemeinde zu den 
Themen Photovoltaik, energieeffizientes Bauen, Klimaschutz usw.  
 
Für alle diese Projekte wurde Bleiburg/Pliberk bei der diesjährigen Auszeichnungsveranstaltung in 
Gmünd das dritte Mal zertifiziert und für die bisherige Energiearbeit mit 4 von 5 möglichen e’s 
ausgezeichnet. 
 
Und es gibt laut Bürgermeister Stefan Visotschnig noch einiges zu tun. So arbeiten die Mitglieder 
des e5 Teams auch weiter an Maßnahmen zur Steigerung der Energieeffizienz im 
Gemeindegebiet, um das ambitionierte Ziel bis 2025 im Bereich Wärme- und Stromerzeugung 
energieautark zu werden, zu erreichen. 
 
Interessierte können sich jederzeit bei e5-Teamleiter Vizebürgmermeister Brezovnik oder beim 
Energiebeauftragen der Stadtgemeinde Bleiburg, Herrn Paul Stöckl, melden und im e5-Team 
mitwirken. 
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